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Zusammenfassung 
 
Mit Inkrafttreten des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) zum 01.01.2012 wird verstärkt 

auf eine Integration des regenerativ erzeugten Stroms in den Markt gesetzt. Im Rahmen dieses 

Diskurses untersucht die vorliegende Arbeit die Wirtschaftlichkeit von Biogasanlagen nach 

dem EEG 2009 im Vergleich zum EEG 2012 unter Einbeziehung der Marktprämie, um 

Schlussfolgerungen zur Finanzierung der Anlagen zu ziehen. Zunächst werden die 

wesentlichen rechtlichen Bestimmungen zur Direktvermarktung beschrieben. Dabei wird 

insbesondere auf die Marktprämie eingegangen. Anschließend erfolgt die konkrete 

Berechnung der Marktprämie mit Implikationen für die ökonomische Analyse. Der darauf 

folgende Abschnitt befasst sich mit den wirtschaftlichen Unterschieden des EEG 2009 und 

EEG 2012 sowie mit den miteinander duellierenden Vergütungsformen der festen EEG-

Vergütung und der Direktvermarktung. Dabei werden der Aufbau und die Prämissen des 

Kalkulationsmodells beschrieben, um die Normen anschließend im Rahmen einer 

Vollkostenkalkulation rechnerisch vergleichen zu können. Abschließend werden die 

Ergebnisse der Kalkulation für Schlussfolgerungen zur Finanzierung von Biogasanlagen 

untersucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


